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Songwriter Hans Söllner
tritt im Roxy auf
Der bayerische Songwriter Hans
Söllner, über den es im Bayeri-
schen Rundfunk hieß: „Der Mann
gehört ins Great Bavarian Song-
book“ und der nun bereits seit 20
Jahren unterwegs ist, tritt am Mitt-
woch, 26. Oktober, um 20 Uhr im
Ulmer Roxy auf. Über den Mann
aus Bad Reichenhall wird zum Bei-
spiel gesagt, er treibe irgendwo
zwischen Bob Dylan, Johnny Cash
und einem bayerischen Wilderer
sein Wesen, er sei eindringlich, ge-
nau, unerbittlich und immer im
Rhythmus des Lebens. Er sagt un-
ter anderem: „Wir haben verges-
sen, dass wir die einzige Spezies
sind, die sich dazu entscheiden
kann, etwas zu verändern. Wir
können das Elend beenden, bevor
das Elend uns beendet.“ Söllners
Auftritt wurde vom 20. September
2020 auf 13. Oktober 2021 und
schließlich jetzt auf den 26. Okto-
ber verschoben. (AZ)

Kurz gemeldet

Pfaffenhofen

KreisChor-Iller gibt
ein Chorkonzert
Der KreisChor-Iller des Iller-Roth-
Günz-Sängerkreises veranstaltet
am Sonntag, 6. November, um 18
Uhr ein Chorkonzert in der Kirche
St. Martin in Pfaffenhofen, Kirch-
platz 3. Unter dem Motto „Dein
Licht, deine Wärme“ erwartet die
Zuhörer wunderschöne, abwechs-
lungsreiche Chormusik von Mo-
zart bis Rutter. Musikalischer Lei-
ter ist Markus Romes, am Klavier
begleitet der Pianist Hannes Kal-
brecht. Der Eintritt ist frei - Spen-
den sind willkommen. (AZ)

Ein großes Chorkonzert mit einem
bewegenden Finale in Weißenhorn

Zweimal musste die Chornacht „Weißenhorn Vocals“ ausfallen, dafür gab es jetzt einen Auftritt
mit vielen wunderbaren Momenten und am Ende einen ganz besonderen Höhepunkt.

Von Stefan Kümmritz

Weißenhorn Ein Abend mit insge-
samt wunderbaren Darbietungen
bei den „Weißenhorn Vocals“ in der
Fuggerhalle fand nach bald drei
Stunden vor 300 Besuchern seinen
Höhepunkt, als alle Chöre, die sich
zuvor in der Veranstaltung präsen-
tiert hatten, gemeinsam auf die
Bühne kamen und Udo Linden-
bergs „Wir ziehen in den Frieden“
sangen. Dieses Friedenslied, mit
dem eine Brücke in die Ukraine ge-
schlagen werden sollte, die vom
russischen Angriffskrieg bedrängt
wird, berührte das Publikum sehr
und wurde mit mächtig viel Ap-
plaus bedacht.

Den gab es aber auch schon vor-
her reichlich bei dieser Chornacht,
die zwei Jahre hintereinander wegen
der Corona-Pandemie ausgefallen
war. 2021 wurde nicht einmal das
185-jährige Bestehen des Weißen-
horner Männergesangvereins Lie-
derkranz 1836 gefeiert. Dafür gab es
nun ein kleines Jubiläum, wie der
Vorsitzende Paul Silberbauer den
Zuhörern mitteilte: „Es ist das zehn-
te Liederkranz-Konzert in Folge.“
Und es war ein besonderer Auftritt.

Zum einen, weil der Lieder-
kranz-Männerchor unter der Lei-
tung von Mary Sukale seine
stimmliche Qualität bei Oldies wie

„Heute hier, morgen dort“ oder
„Schuld war nur der Bossanova“
eindrucksvoll bewies und den spa-
nischen Teil ihres auf Deutsch ges-
ungenen Auftritts mit einem herz-
haften „Olé!“ beendete, zum ande-
ren, weil der erst im Frühjahr ge-
gründete und von Katrin Sälzle ge-
leitete Familienchor des Lieder-
kranzes, dem noch ein paar Ju-
gendliche fehlen, Rio Reisers „Kö-
nig von Deutschland“ zwar noch
etwas zaghaft, aber stimmungsvoll
interpretierte. Begleitet wurde er
von Saxofonist Thomas Sälzle. Das

A-cappella-Quintett Picobellos
versprühte viel Humor und mit
dem Russischen Chor Esslingen
trat ein besonderes Ensemble auf.

Dieser Chor setzt sich aus Sän-
gerinnen und Sängern zusammen,
die aus Russland, der Ukraine, Be-
larus, Deutschland und anderen
Nationen stammen. Sie vereint die
gemeinsame Verurteilung des Krie-
ges in der Ukraine. Ihre Botschaft
lautet: „Wir stehen zusammen.“
Paul Silberbauer erzählte, dass er
seit 2019 Kontakt zu dem Chor
habe. „Damals war unsere Welt

noch in Ordnung“, sagte er mit
wehmütigem Blick zurück. Der
Russische Chor Esslingen, der seit
30 Jahren existiert, präsentierte
sich als wunderbar harmonisches
Ensemble. Freilich waren seine sa-
kralen Gesänge ebenso wie die
ukrainischen Volkslieder oder die
Weisen, in denen russische Land-
schaften besungen werden wie das
Lied, in der ein Kutscher in der
Steppe den Tod findet, nicht von
Frohsinn, sondern von Melancholie
und Schwermut geprägt. Aber die
Besucher entwickelten offensicht-

lich, obwohl sicher kaum jemand
ein Wort verstand, ein Gefühl für
die Lasten der Menschen, über die
in den Liedern berichtet wird.

Vorwiegend spaßig ging es beim
Auftritt der aus dem Unterallgäu
stammenden Picobellos zu. Mit
Blick auf den Krieg, der nicht weit
weg sei, und auf die Menschen, die
„alles schlecht sehen“, bot das
A-cappella-Quintett aber auch et-
was aktuell abgewandelt „Kein
schöner Land“. Ganz launig prä-
sentiert wurde „Das ist die Liebe
der Matrosen“, das witzige „Ich sah
Deine Zähne“, „Paris“, in dem es um
einen Mann geht, der in der franzö-
sischen Hauptstadt ein einziges
Desaster erlebt, „Rasier dich“ nach
der Melodie von „Something stu-
pid“ und als Zugabe „Bratislava“,
ein Song über einen Bratislava-
Lover.

 Zum Höhepunkt des Abends
wurde schließlich das gemeinsame
Singen der Chöre. Als Friedens-
schlusslied hatten sich die Mitglie-
der „Wir ziehen in den Frieden“
von Udo Lindenberg ausgesucht,
mit dem sie ihre Verbundenheit
mit dem ukrainischen Volk de-
monstrieren wollten. Ein bewegen-
des Ende des langen Konzert-
abends, dem einfach keine Zugabe
mehr folgen durfte und die vom
Publikum auch nicht erbeten wur-
de.

Am Ende der Chornacht „Weißenhorn Vocals“ stimmten alle Chöre gemeinsam ein Friedenslied an. Foto: Stefan Kümmritz

Schuhhaus Walter Erbach, Donaustetter Str. 18, Günzburg, Bahnhofstr. 19, Mo.-Fr.: 9.00-19.00, Sa.: 9.00-18.00 Uhr 

Waldläufer, Gabor, Rieker, Ara, Jenny, Caprice, Jana, Josef Seibel, Jomos, Clarks u.v.a. in riesiger Auswahl

Bequeme Stiefel und Halbschuhe
Viele Markenschuhe mit Fußbett, auch für Einlagen, für Mann u. Frau bei uns in großer Auswahl günstiger

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Wir trauern um

Alois Steiner
* 23. 8. 1939    † 12. 10. 2022

Ingrid
Karin, Roland und Ricarda
und alle Angehörigen

Das Rosenkranzgebet findet am Mittwoch, den 26. Oktober 2022,
um 18.00 Uhr statt. Der Trauergottesdienst mit anschließender
Urnenbeisetzung beginnt am Donnerstag, den 27. Oktober 2022,
um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter und Paul in Holzheim.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Wir nehmen Abschied von

Waltraud Weber
* 8. 1. 1936 ¤ 18. 10. 2022

Holzheim, den 24. Oktober 2022

In liebevoller Erinnerung:
Irene Miller mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Trauergottesdienst am Mittwoch, den 26. Oktober 2022, um
14 Uhr in der Pfarrkirche Holzheim.
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Wenn du gehst, dann geht
nur ein Teil von dir,
im Herzen wirst du
immer bei uns sein!

Gastro-Führer

Waldstetten · Tel. 08223/1274

Morgen, Dienstag
25. Oktober 2022

Schlachttag
www.engelbrauerei.de

Teile für alle Autos

Tel. 07309/429510
Günzburger Straße 33 · 89264 Weißenhorn

• Bis zu 30% mehr Startkraft

• Absolut wartungsfrei
• Einbaufertig und startbereit
• Erstausrüster-Qualität
• Gehäusefarbe schwarz

Montag bis Freitag 7 bis 18 Uhr · Samstag 8 bis 15 Uhr

Cartechnic  
PKW-Batterie

Brennstoffe
Lausmann

Ihr zuverlässiger Wärmelieferant!

Röntgenstraße 5   89264 Weißenhorn

Heizöl

Telefon 07309 2490
www.brennstoffe-lausmann.de

DIE AKTUELLE AUSGABE  
UNSERER WOCHENZEITUNG

Kein extra erhalten?
Telefon (0800) 222 111 730
qm@pdmediasales.de

KOSTENLOS JEDEN MITTWOCH  
IN IHREM BRIEFKASTEN!

Alles was uns bewegt

ANZEIGEN-SERVICE
■■ Tel. [07 31] 70 71-80
■■ nuz.de/anzeigen

Helfen auch Sie! Ihre Spende
macht den Besuch der KlinikClowns 
bei kranken Kindern und pflege-

bedürftigen Senioren möglich.

Spendenkonto
IBAN: DE94 7016 9614 0000 0459 00

KlinikClowns e. V. · Infos: Tel. 08161.418 05 · www.klinikclowns.de
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